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S C H U G N I S C H  ¹  

I. (Vereinfachte) Kyrillische Schrift ² 

Хугьнуон зив ‒ Xuġnön ziv 

Schrift Name Laut ts. Schrift Name Laut ts. Schrift Name Laut ts. 

А а aˑ a~æ a И и ɪˑ ɪ~i i У у ʊˑ ʊ u 

 аа (а̄) ɑː ɑː~ɔː aa Ӣ ӣ iː iː ij  уо (у̊ )  ɵ ö 

 ай  aj aj Й й jɔt j j  уу (ӯ)  uː uu 

Б б be b b К к ka k k Ф ф ɛf f f 

В в ve v v Қ қ qɑ q q Х х χa χ x 

ВЬ вь (в̌ ) we w w Л л ɛl l l Ҳ⁴ ҳ ha h h 

Г г ɡe ɡ g М м ɛm m m ХЬ хь (х̌ ) xa x ẖ 

Ғ ғ ʁ ʁ ḡ Н н ɛn n; ŋ³ n Ц ц ʦe ʦ c 

ГЬ гь (г̌ ) ɣe ɣ ġ О о oˑ o~ɔ o Ч ч ʧe ʧ č 

Д д de d d  оо  oː oo Ҷ ҷ ʤe ʤ dž 

 дз (з̌ )  ʣ dz П п pe p p Ш ш ʃa ʃ š 

ДЪ дъ (д̌ ) ðe ð ď Р р ɛr r r Э э eˑ ɛ~e e 

Е е ǝˑ ǝ ê С с ɛs s s  эй  ɛj ej 

Ж ж ʒe ʒ ž Т т te t t  ээ  eː ee 

З з ze z z ТЪ тъ (т̌ ) θe θ ť      

1 anderer Name: Schugni, Schugnanisch; Chughni 
2 siehe unten Anmerkung 3 

3 vor /g, ḡ, ġ, k, q, x, ẖ/ 
4 siehe unten Anmerkung 6 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: Indoeuropäische Sprachen > Indoiranisch > Iranisch > Ostiranisch > Südostiranisch > Pamir-
sprachen > Schugni-Jasghulamisch > Schugni-Ruschanisch. 

2. Status: Schugnisch hat nirgends einen offiziellen Status. 

3. Verwendung: Das obige (vereinfachte) kyrillische Alphabet ist geschaffen worden, um die laut den Quellen 
①, ②, ⑥ und ⑦ für spezielle Laute in Tadschikistan offiziell verwendeten mit diakritischen Zeichen versehe-

nen Schriftzeichen zu vermeiden, da sie in keiner Unicode-Schriftart ohne weiteres dargestellt werden kön-
nen und deshalb für die Arbeit mit elektronischen Medien – insbesondere in der Presse ‒ unbrauchbar sind, 
(so ausdrücklich Quelle ⑦). In Klammern sind die „offiziellen“ Schriftzeichen angegeben. 

4. Die Namen der Buchstaben sind nicht gesichert. Sie entsprechen allgemeinen Bezeichnungen. 

5. Die Darstellung der Vokale ist in den verwendeten Quellen nicht deckungsgleich. 

6. Der Laut [h] und der entsprechende Buchstabe ›Ҳ‹ (kyrillisch) bzw. ›H‹ (lateinisch) werden nicht in allen 
Quellen aufgeführt. 
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II. Arabisch-persische Schrift 

ڤزي نږنوْ وخ   ‒ Xūṛnůn zīv 

Schrift ¹ Name Laut ts. Schrift ¹ Name Laut ts. Schrift ¹ Name Laut ts. 

 nuˑn n; ŋ⁷ n ن ʒeː ʒ ž ژ ‒ ‒ alɪfˈ ²ا

 waˑw w w و ɣeː ɣ ṛ ږ -a~æ- a  ³ا

اَْ  ⁴  ɑ~ɔ(ː) ā س siˑn s s  َْو   u~ʊ(ː) ū 

وْ  ʃiˑn ʃ š ش alɪf mæmˈduˑdæ ɑ~ɔ(ː) ōˈ آ  َ   oː o 

وْ  xeː x x ښ beː b b ب  َ   ɵ(ː) ö 

 uː ūw  وو sɑːd s ṣ ⁵ص peː p p پ

 haː h h ⁸ھ zɑːd z ẓ ⁵ض teː t t ت

 ː -h-  ⁹ه taː t ṭ ⁵ط θeː θ ṯ ث

 jaː j y ى zaː z ḍ ظ ʤiˑm ʤ j ج

يَْ  ‛ ajn ‒⁶ ع ʧeː ʧ č چ  jiː i~e(ː) ī, ē 

 jeː eˑ~əˑ ê ې ʁajn ʁ ğ غ heː x ḥ ح

     feː f f ف χeː χ ẖ خ

َْ  veː v v ڤ ʣeː ʣ ż ځ   a~æ a 

َْ  qɑːf q q ق ʦeː ʦ c څ   u~ʊ; o u 

َْ  kaˑf k k ك daˑl d d د   i~ɪ i 

     ɡaˑf ɡ g گ ðaˑl ð ḏ ذ

َْ  laˑm l l ل reː r r ر ¹⁰  ‒ ‒ 

     miˑm m m م zeː z z ز

1 siehe unten Anmerkung 2 
2 Vokalträger im Wortanlaut 
3 im Wortanlaut ohne ein anderes Vokalzeichen 
4 im Wortinneren und im Wortauslaut 
5 nur in arabisch-persischen Lehnwörtern und Eigennamen 
6 Vokalträger im Wort- und Silbenanlaut 

7 vor /g, ġ, ğ, k, q, x, ẋ/ 
8 siehe Anmerkung 6 zu obiger Tabelle I. 
9 im Wortauslaut stumm unter Längung des vorausgehenden 

Vokals 
10 bezeichnet die Vokallosigkeit 

 

Anmerkungen: 

1. Verwendung: Die arabisch-persische Schrift (mit Sonderzeichen) wird in der Provinz Badachschan (Afgha-
nistan) verwendet.  

2. Dargestellt werden hier nur die isolierten Grundformen der arabisch-persischen Schriftzeichen. Diese wer-
den von rechts nach links geschrieben. 

3. In der Schreibung wird oft nicht zwischen /ā/ und /ō/ bzw. /ē, ī/ und /ê/ unterschieden (vgl. Quelle ⑧). Die 

diakritischen Vokalzeichen werden in der Regel weggelassen. 
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4. Verwendete Schriftart (font): „Tahoma“. 

5. Ergänzend wird auch im Übrigen auf die Anmerkungen zu obiger Tabelle I. verwiesen. 
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III. Lateinschrift 

Xuġnůni ziv 

Schrift ¹ Name Laut Schrift ¹ Name Laut Schrift ¹ Name Laut 

A a aˑ a~æ Ğ ğ (ɣ) ʁe ʁ S s se s 

 ā  ɑː~ɔː Ġ ġ (ɣ̌) ɣe ɣ Š š ʃe ʃ 

 ai  aj H² h he h T t te t 

B b be b I i ɪˑ ɪ~i Þ þ (ϑ) θe θ 

C c ʦe ʦ  ī  iː U u ʊˑ ʊ~u 

Č č ʧe ʧ J j ʤe ʤ  ū  uː 

D d de d K k ke k Ů ů ɵˑ ɵ 

 dz (ʒ)  ʣ L l le l V v ve v 

Đ đ (δ) ðe ð M m me m W w we w 

E e eˑ ɛ~e N n ne n; ŋ³ X x χe χ 

 ē  eː O o oˑ o~ɔ Ẋ ẋ (x̌) xe x 

 ei  ɛj  ō  oː Y y je j 

Ê ê (ə) ǝː ǝː P p pe p Z z ze z 

F f fe f Q q qe q Ž ž ʒe ʒ 

G g ɡe ɡ R r re r     

1 siehe unten Anmerkung 2 
2 siehe Anmerkung 6 zu obiger Tabelle I. 

3 vor ›g, ğ, ġ, k, q, x, ẋ‹ 

 

Anmerkungen: 

1. Verwendung: Die Lateinschrift wird weitgehend nur zu sprachwissenschaftlichen Zwecken verwendet.  

2. Da in den Quellen ②, ④, ⑤ und ⑦ zur Schreibung spezifischer schugnischer Laute auch phonetische Zei-

chen ‒ zum Teil verbunden mit Diakritika, wofür es keine Unicode-Symbole gibt ‒ oder Entlehnungen aus 
dem griechischen Alphabet verwendet werden (oben in Klammern gesetzt), wird hier vorgeschlagen, diese 
Zeichen durch Schriftzeichen aus entsprechenden lateinischen Alphabeten zu ersetzen. In Quelle ③ wird 

ein an die englische Phonologie angepasstes Alphabet verwendet. 

3. Ergänzend wird auch im Übrigen auf die Anmerkungen zu obiger Tabelle I. verwiesen. 

 

Quellen: 
① Werner Fröhlich, Geonames; http://geonames.de/alphrs.html; 2015 

② *Simon Ager, Omniglot – a guide to written languages; http://www.omniglot.com/writing/shughni.htm; 2018 

③ Wikipedia The Free Encyclopedia; https://en.wikipedia.org/wiki/Shughni_language; 2018 

④ James C. Arno, Shughni: Phonology – consonant/vowel inventories; syllable structure (2007); 

     http://people.umass.edu/ellenw/shughni vowels and consonants.pdf; 2018 
⑤ Wikipédia L’encyclopédie libre; https://fr.wikipedia.org/wiki/Shughni; 2018 

⑥ Шугнанский язык; https://ru.wikipedia.org/wiki/Шугнанский_язык; 2018 

⑦ Шугнанская письменность; https://ru.wikipedia.org/wiki/Шугнанская_письменность; 2018 

⑧ Alphabet of Shugni Language; http://www.afghandata.org:8080/xmlui/bitstream/handle/azu/7641/azu_acku_risa-

lah_pk6996_s5_hay94_1383_w.pdf?sequence=1&isAllowed=y  
⑨ Glottolog: http://glottolog.org/resource/languoid/id/shug1248; 2018 
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⑩ Ethnologue – Languages of the World; 17th Edition (2014) by M. Paul Lewis, Gary F. Simons, and Charles D. Fennig;  

     http://www.ethnologue.com/language/sgh 
 

http://www.ethnologue.com/language/sgh

